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Kantholz 5/5
QR 100/4
Steife t=5
Blech 50/5

VK Betonstütze

OSB 3 - Platte
d= 25mm

Gleis 14aGleis 13a

±0.00

+1.35

WWH Unterkonstruktion Trennwand - Mengen Stahl
Mengenermittlung aus CAD, gerundet

Profil / Bauteil lfm m² Stück kg/m kg/st kg/m² kg Bemerkung
QR 100/4 197 11,8 2.324,60
QR 90/5 2,7 (27) 13,2 35,64 Einschieblinge
L 100/100/8 6 12,43 74,58
L 100/100/8 65 1,24 80,60 Winkelverbinder
L 100/100/8 0,6 (5) 12,43 7,46 Winkelstücke
L 135/65/8 0,3 (3) 12,2 3,66 Winkelstücke
L 40/5 8,4 3,03 25,45 Toranschlag seitl.
L 60/6 33 5,52 182,16 Toranschlag seitl.
L 100/65/7 24 8,77 210,48 Toranschlag oben
FL 305/5 18 11,97 215,46 vertikales Stegblech 
FL 520/110/10 3 4,49 13,47 Fußplatte
FL 250/100/5 54 0,98 52,92 Befestigungsplatten
FL 50/5 18 1,96 35,28 am Sockelprofil
FL (100x50/2)/5 82 0,1 8,20 Steifen
Summe Profil- und Flachstahl 3.269,96

100/40/20/3 6,6 5,2 34,32

FAZ II 16/5 Anker ca. 108 Wandbefestigungen
Anker M 12x100 ca. 80 Fußbodenbefestigungen

ca. 150 Hohlraumdübel
3 Holzschrauben

U-förmiges Kantprofil Rammschutz 
Lüftungsrohre, siehe Plan 
ANG_WWH_sup_5_D-TRW_--_060_a_P
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Flachstahl ca. 50/5, leitend
an die Riegelprofile QR 100/4
und an das Stegblech der 
Stahlkonsole angeschlossen.
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11 Detail 3

Blech t= 5 mm
Blech t= 10 mm
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100/4

Durchlaufende Kehlnaht
t= 2mm

Befestigung Rahmen an
BSH-Träger mit Winkel
L135/65/8, l= 10 cm,
Langloch
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QR 100/4

Rahmenelement aus 
QR 100/4 + Blech t= 5 mm
unten Fußplatte 520/110/10
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Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²)
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Schnitt a-a

1 Seite Kopfplatte
angeschweißt

QR 100x4
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2 x FAZ II 16/5

Fl 25/10, t=5 
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Schnitt b-b

Stahlkonstruktion
Bestand

L 100/8 (Verbindung)

2x Hohlraumdübel

QR 100/4

oberer Toranschlag
L 100/65/7, über
Kopfplatte t= 5mm
an Stiel  QR 100/4
befestigt

L 100/8 (Winkel-
verbindung oder 
Einschiebling/ 
Steckverbindung)

QR 
100/4

QR 
100/4

QR 
100/4

10
29

 Alle Knotenverbindungen sind auch mit Einschieb-
 lingen als Steckverbindungen möglich
 --> obliegt der Werk- und Montageplanung Stahlbau 
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obere Befestigung Rahmen
an BSH-Träger mit Winkel
L100/8, l= 10 cm, Langloch
vertikal
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Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²), wahlweise

Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²)

Flachstahl ca. 50/5, leitend
an die Riegelprofile QR 100/4
und an das Stegblech der 
Stahlkonsole des vorhanden
Dacharbeitsstandes 
angeschlossen.

Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²), wahlweise

Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²)

Rahmenelement aus 
QR 100/4 + Blech t= 5 mm
unten Fußplatte 520/110/10
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Rahmenelement aus 
QR 100/4 + Blech t= 5 mm
unten Fußplatte 520/110/10
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Rahmenelement aus 
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unten Fußplatte 520/110/10
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Unterkante Dachbinder
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Besandungsanlage
nach Umbau

Besandungsanlage
nach Umbau

Geländer Dacharbeitssstand Gleis 14a Bestand

Bestand

BestandBestandBestand

Bestand Bestand Bestand

Bestand

Dacharbeitssstand Gleis 14a Bestand

Befestigung Rahmen an
BSH-Träger mit Winkel
L135/65/8, l= 10 cm,
Langloch

Blech 50/5 
Steife t=5 
Anker M10, a = 90-100 cmBlech 50/5, rückseitig
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Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²)

Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²)

Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²), wahlweise

Flachstahl ca. 50/5, leitend
an die Riegelprofile QR 100/4
und an das Stegblech der 
Stahlkonsole des vorhanden
Dacharbeitsstandes 
angeschlossen.

Erdungsverbindung an DAS
(Kabel 95 mm²)
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Hinweis zur Erdung / Schnittstelle:
Sämtliche innerhalb des Oberleitungs- einschl. dessen Rissbereich (Rissdreieck) liegenden Stahlteile 
sind leitend durchzuverbinden. Verschraubung der blanken Metallteile mind. M10.
Für die in der Zeichnung angegebenen Verbindungen zur bestehenden Stahlkonstruktion des 
Dacharbeitsstandes sind Anschlusssfahnen mit Bohrung für M12-Anschlüsse anzuschweißen.
Die Erdungskabelverbindungen 95 mm² selbst ist Bestandteil des Gewerkes Bahnstrom.
Die genaue Anordnung der Fahnenbleche hat unter Berücksichtigung der Polycarbonatfassade 
innerhalb der WMP Stahlbau zu erfolgen.
Dazu ist zwingend der Plan ANG_WWH_sup_5_D-TRW_--_060_ zu beachten!

 Alle Knotenverbindungen sind auch mit Einschieb-
 lingen als Steckverbindungen möglich, sofern die 
leitende Durchverbindung sichergestellt ist.
 --> obliegt der Werk- und Montageplanung Stahlbau 

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer verantwortlich vor Ort zu prüfen!

Übersicht
M 1:750

Anbau/ Änderungen
Wasch- und Wartungshalle (WWH)

1A/ 2

Gleis 13a

Gleis 14a

Gleis 13b

Gleis 14b

1 : 25 / 1 : 10

1450 x 594

Stahlkonstruktion Polycarbonat-Trennwand

Erdungsanbindungen erg.a 18.04.24 Gr

18.04.2024 Gräber

Nur für die Ausschreibung
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Schnitt V3  M 1:25

Detail 3   M 1:10

Schnitt V1 M 1:25 Schnitt V2  M 1:25

Detail 4  M 1:10

Detail 1  M 1:10 Detail 2  M 1:10

Ansicht von Gleis 13a  M 1:25

Gesamtansicht Trennwand  M 1 : 200 (schematisch)
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